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Pfingsten, das heißt für die deutsche
CVJM-Herrenauswahl: auf nach Hannover!
Nun schon das dritte Jahr in Folge tritt das
Team beim ältesten und traditionsreichsten
Freiluftturnier Deutschlands an. Zweimal
konnte man den Heinz-Lindemann-Pokal
schon gewinnen. In diesem Jahr wurde zum
ersten Mal um den Manfred-Hißbach-Pokal
gespielt, der im Sommer 2009 plötzlich und
unerwartet verstorben ist. Manfred Hißbach
zu Ehren, der in den vergangenen Jahrzehn-
ten für den CVJM Hannover unersetzlich
war, wurde nun dieser Pokal umbenannt. Für
die neu zusammengewürfelte Mannschaft
sollte es auch in diesem Jahr das Ziel sein,
den Pokal zu holen. Aus den letzten Jahren
waren lediglich Ostoja Cvijanovic aus Han-
nover, Stefan Franke und Jonas Borschel aus
Kassel und der Coach Kevin Kositz aus Er-
langen mit an Bord. Verstärkt wurde das
Team in diesem Jahr durch Joshua Senne
und Henrik Kappmeyer aus Hannover, Lukas
Werner aus Kassel, Christian Lawyer, Stefan
Süßling und Sven Scheurer aus Lörrach
sowie Michael Bantele aus Erlangen. Eben-
falls erstmals bei der Nationalmannschaft in
der Funktion als Co-Trainer ist seit kurzem
Felix Westpfahl, der seit Urzeiten Mitglied

im CVJM Hannover ist. Im ersten Spiel ging
es am Samstag gegen die letztjährigen Fi-
nalgegner aus Wolfenbüttel. Die deutsche
CVJM Mannschaft präsentierte sich von Be-
ginn an als Team und konnte sich souverän
durchsetzen. Sie gewann mit 44:28. Eine re-
spektable Leistung, nachdem man sich erst
zwei Wochen zuvor das erste Mal getroffen
hatte und somit nicht viel Zeit war, sich ein-
zuspielen. Im zweiten Spiel des ersten Tages
ging es gegen die Ehemaligenmannschaft
des CVJM Hannover (ECC), besetzt aus der-
zeitigen Regionalligaspielern. In einem
engen und intensiv geführten Spiel konnten
sich die ehemaligen CV’ler knapp mit einem
Punkt, 39:38, gegen die deutsche National-
mannschaft durchsetzen. Somit wurde man
Gruppenzweiter und musste am Sonntag im
Überkreuzspiel gegen den Dritten der ande-
ren Gruppe antreten, um sich für das Halbfi-
nale zu qualifizieren. Hier ging es gegen eine
junge Kölner Hobbytruppe. Es war schnell
klar, dass es in diesem Spiel darum ging, sich
weiter zu finden, und so wurden diverse An-
gaben des Coachgespanns umgesetzt. Das
Spiel wurde deutlich mit 45:8 gewonnen.
Der Halbfinaleinzug war damit gesichert.
Dieses fand am Nachmittag bei strahlend
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51. Pfingstturnier in Abbensen 

blauem Himmel gegen ehemalige Bundesli-
garecken aus Köln statt. Lange konnte diese
erfahrene Mannschaft das Spiel offen ge-
stalten und so führte das deutsche CVJM
Team zur Halbzeit nur mit einem Punkt,
20:19. In der zweiten Hälfte wurde aber der
Druck der Auswahlmannschaft vor allem in
der Defense erhöht und weil man vorne kon-
zentriert abschloss, gewann man schluss-
endlich mit 44:28.

Drittes Jahr – drittes Finale für 
die deutsche Auswahl

In diesem stand man erneut dem ECC
gegenüber. Das Ziel vor Augen, sich erstmals
auf dem neuen Pokal verewigen zu können,
schien beiden Mannschaften ein extra Anreiz
zu sein. Dabei gelang dem ECC ein fulmi-
nanter 12:0 Start in das Spiel. Eine Auszeit
und ein neuer Fokus auf das Spiel half Team
Deutschland ebenfalls ins Spiel zu kommen
und es gestaltete sich nach und nach ein pak-
kendes und intensives Finale. Punkt für
Punkt konnte die Auswahlmannschaft auf-
holen und so lag man zur Halbzeit nur noch
mit vier Punkten zurück. Nach dem Seiten-
wechsel war es ein weiterhin intensiv ge-
führtes Spiel und man lieferte sich einen
offenen Schlagabtausch. In der Schlussphase
konnte der CVJM Deutschland erstmals
knapp in Führung gehen. Die letzten Sekun-
den sollten die Entscheidung bringen. Der
ECC konnte ausgleichen, beging aber post-
wendend ein Foul im Ballvortrag, welches zu
zwei Freiwürfen führte, die sicher verwan-
delt wurden. Endstand: 47:45 für den CVJM
Deutschland. Alles in allem wieder ein sehr
gelungenes und familiäres Pfingsten in Ab-
bensen, bei dem alte Freundschaften gepflegt
und neue geschlossen wurden. Schon heute
lässt sich sagen, dass der CVJM Deutschland
auch nächstes Jahr wieder nach Abbensen
kommen wird, um dort erneut den Titel zu
verteidigen. KEVIN KOSITZ

Pfingstcamp 2011 
Mit einer überschaubaren Gruppe von 15

Jungen startete dieses Jahr das Pfingstcamp
an der historischen Waldschmiede bei
Wietze. Wie jedes Jahr gab es keine Hütten,
sondern nur Zelte, provisorische Toiletten
und rustikale Freilicht-Duschen. Es ist eben
ein JUNGEN-Camp.

Das alles tat dem Spaß aber keinen Ab-
bruch. Die Programmpunkte entführten die
Camper dieses Jahr in die Tiefen der Erde
und in ferne Lande wo Orks und Menschen
leben. Aber auch die Engergiewende und der
Freiheitskampf der süd-östlichen Länder
wurde in Plan- und Laufspielen thematisiert.
Neben diesen großen Programmpunkten gab
es auch viele Sportspiele wie Ultimate Fris-
bee und American Football. Auch ein
Schwimmbadbesuch ist dieses Jahr wieder
mit im Programm gewesen.

Nach einem
anstrengenden
Tag ginge es
nochmal zum
Lagerfeuer, wo
in ruhiger Runde
ein paar Lieder
gesungen und
Andachten ge-
halten wurden.
Während die
meisten Cam-
pern ins Bett gin-

gen, blieb eine kleine Runde um über Nacht
am Feuer Wache zu halten. Jetzt ist die rich-
tige Zeit für Gespräche und auch die ein oder
andere Gruselgeschichte.

Nach drei Tagen war das Camp dann
auch leider schon wieder vorbei. Schade ei-
gentlich, aber im nächsten Jahr geht es ja
wieder nach Wietze zum „Männercamp“.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.

MARTIN BRÜGGMANN
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Mit einer Gruppe von ca. 30 Personen
machten wir uns über Kassel auf ins Elsaß.
In Begleitung der Ehepaare Germeroth, Con-
radi und Matter führte unser Weg nach Avi-
gnon und nach guter Fahrt wurden wir im
Centre International de Séjour YMCA in Vil-
leneuve-lez-Avignon sehr herzlich empfan-
gen. Dort, in diesem einfachen aber sehr
zentral gelegenen Jugendhotel konnten wir
uns alle sehr wohl fühlen, wurden ganz aus-
gezeichnet mit Speisen der Region verwöhnt
und mussten es uns ganz einfach gut gehen
lassen. Roger Matter hatte die Reise von der
geschichtlichen Seite her gut für uns vorbe-
reitet, stimmte uns täglich theologisch in den
Tag ein und führte unsere Entdeckertour mit.
In Person von Heidi und Herbert Conradi
hatten wir stets weitere ortskundige Reise-
begleiter für die schönsten Plätze der Pro-
vence an Bord. Fragen ohne Ende konnten
immer gut, charmant und interessant beant-
wortet werden. Egal, ob wir Fragen zu den
täglichen Mahlzeiten oder zum Kloster Fri-
golet stellten, ob wir un-
sere Eindrücke nach den
Städtchen Arles, Les
Baux, Fontaine de Vau-
cluse und Saint Marie
de la Mer überpüften,
wir bekamen die besten
Schilderungen und In-
formationen geliefert,
nur den Wein mussten

wir selbst probieren
und das taten wir
gerne. Neben dem
ausgezeichneten Be-
sichtigungsprogramm
hatten wir genügend
Zeit und Muße unsere
eigenen Eindrücke
über die herrliche
Landschaft der Pro-
vence mit den Wein-

bergen und Lavendelfeldern und deren
Bewohnern zu vertiefen. Martin Germeroth
rundete das Tagesprogramm zur Nacht stets
nach Art des CVJM mit einer Abendandacht
ab. Wir haben sicher nicht alles in der Pro-
vence gesehen, aber wir wurden neugierig
auf vielleicht weitere Fahrten und wir sind
unseren „Reiseleitern“ sehr dankbar für
schöne und wertvolle Erinnerungen, die wir
mitnehmen durften.

IRMTRAUT HOFF

Gastfamilienprogramm
Wie in jedem Jahr hat der CVJM Han-

nover Gruppen aus seinen Partnervereinen
aus aller Welt eingeladen, für 4 Wochen nach
Deutschland zu kommen um am Intercamp,
unser internationalen Jugendbegegnung teil-
zunehmen. Diese zwei Wochen Camp sind
sicherlich etwas ganz Besonderes für alle
Teilnehmer, aber längst nicht alles, was un-
sere Gäste hier erleben. Zu ihrem Besuch
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Frühjahr in der Provence

zählen neben der Teilnahme am Intercamp
nämlich noch eine einwöchige Deutschland-
reise und ein Gastfamilienaufenthalt. Insbe-
sondere die Zeit in einer Gastfamilie ist für
die jungen Heranwachsenden eine lohnens-
werte Herausforderung, vermittelt sie doch
unvergleichliche und spannende Einblicke in
das Leben in Deutschland.

In diesem Sommer erwarteten wir sage
und schreibe 42 Teilnehmer und 8 Mitarbei-
ter aus dem Ausland: vom YMCA Spanien,
vom Ivanovo YMCA aus Russland, aus
Japan, Georgien und von zwei US-amerika-
nischen Partnern, Camp Dudley und Camp
MacLean. Dank des großen Engagements
von 32 Gastfamilien und den Ehrenamtli-
chen des Intercamps konnten alle unsere
Gäste vom 18. bis 24. Juli 2011 eine tolle
Zeit in und um Hannover genießen. So
wurde in den Familien gemeinsam gekocht
und gegessen, Ausflüge unternommen, viel
gespielt und gebastelt, Fahrrad gefahren und
Sport gemacht. 

Am 20.07. waren dann alle internationa-
len Gäste und deutsche Familien zu einem
Empfang im Neuen Rathaus eingeladen
(Foto). Nach einer herzlichen Begrüßung
und kurzweiligen Reden wurden noch die
Stadtmodelle und auch die Rathauskuppel
besichtigt. Zwei Tage später war der CVJM
Gastgeber und lud zu einem Grillabend nach
Abbensen ein, um allen Familien für ihre
Gastfreundschaft und die tolle Programmge-
staltung zu danken. Rund 130 Personen spei-
sten gesellig und tauschten sich über die
Erlebnisse der vergangenen Tage aus. Auch
für viele Familien war diese Woche sicher-
lich eine Bereicherung und eine wunderbare
Gelegenheit, weltweite Kontakte ganz per-
sönlich zu knüpfen, neue Freunde zu finden
und jungen Menschen die eigene Kultur und
Lebensweise näher zu bringen.

Vielen herzlichen Dank! Für ein Mitein-
ander über Grenzen hinweg! ARNE DECKER

Die Frauengymnastikgruppe fuhr zur See
nach Grömitz frohgelaunt, juchhee.
Über Hamburg, Lübeck mit der Bahn
Das hat uns allen wohlgetan.
Kaum im Feriendorf angekommen,
wurden wir herzlich aufgenommen.
Schöne Zimmer, nette Leute, Sonnenschein,
es konnte gar nicht besser sein!
Gleich hinterm Deich der Ostseestrand
das fanden alle interessant.
Schon nach dem Frühstück, wunderbar!
Ging´s an den Strand, das war doch klar. 
Ganz barfuß, Schuhe in der Hand,
durchwateten wir den feinen Sand.
Und siehe da, nicht zu überseh´n,
ein Fischbrötchen-Stand, wie schön.
Das muss man probieren, superfrisch
bekommt man zu Hause kaum auf den Tisch.
Windzerzaust kehrten wir müde zurück 
und fanden ein Abendbüffet, entzückt.
Liebevoll zubereitet vom Koch und Frau,
auf dem Tisch frische Blumen, das war eine Schau.
Im gemütlichen Clubraum bei Bier und bei Wein,
mit Sang zur Gitarre in den Abend hinein.
Es wurd´ viel gelacht und munter gespielt,
bis dann der Mond ins Fenster geschielt.
Die Ruhe, das Meer hat uns müde gemacht
so hatten wir alle eine traumhafte Nacht.
Früh ging es dann weiter, jeder konnte wählen
zum Schiffsanleger, die Fische zählen.
Die Tauchkugel besteigen oder Steilküste rauf
oder auf der Promenade ein Schnäppchenkauf.
Am Abend im Garten bei Sonnenschein
stimmen wir fröhlich wieder zum Singen ein.
Doch alles geht einmal vorbei
auf ging´s nach Hause, Grömitz bye bye.
Wir hatten herrliche Tage, es war wunderschön
wir werden es bestimmt einmal wiedersehn!

HILDEGARD PECK

Sportmädels des CVJM auf Tour
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Vom 08. – 21.07.2011 begaben sich 70
Camper und 13 Mitarbeiter gemeinsam auf
Weltreise. Von Abbensen aus ging die Reise
nach Italien, Indien, Japan, die Arabischen
Emirate, Afrika, Great Britain, Norwegen,
Peru, in den Vatikan, die USA und Hawaii,
Russland, Australien und wieder zurück nach
Deutschland. Dafür mussten alle natürlich
jeden Morgen die Einreiseformalitäten über
sich ergehen und in ihrem Reisepass das ent-
sprechende Visum einkleben und abstempeln
lassen. 

In den einzelnen Ländern erlebten alle
ein abwechslungsreiches Programm. So
wurde in Italien die Spur der Mafia verfolgt,
währen in Indien der Showabend von einer
indischen Gottheit geleitet wurde, die das
Rad des Lebens für alle interpretierte. Wäh-
rend des Aufenthaltes in den USA galt es
einen Hawaiianischen Kiosk zu betrei-
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Wir trauern um Heinz Ehlers 
Im Mai diesen Jahres ist unser Freund Heinz Ehlers in seinem 81. Lebensjahr heim-

gerufen worden in das Reich unseres Herrn. Er hat IHM gedient, indem er seinem CVJM
Hannover gedient hat. Er war eins der treuesten, einsatzfreudigsten und für die ganze
Sache des CVJM engagiertesten Mitglieder.

Schon früh nach dem Krieg wechselte er von der Jugendgruppe in der Kirchenge-
meinde in Kleefeld zum CVJM. O-Ton Heinz Ehlers: „Als ich mich dort im Büro des Ge-
neralsekretärs meldete, stand dieser auf, kam hinter seinem Tisch vor, gab mir die Hand
und stellte sich vor: Ich bin Hugo Geiß, herzlich willkommen, was kann ich für dich tun?
Ein alter Herr stand für mich auf, nahm mich wie seinesgleichen. Das hatte ich damals
noch nicht erlebt. Er hatte mich gewonnen!“ Respekt, Zuwendung, Einsatz, das zeich-
nete auch Heinz Ehlers aus.

Heinz durchlief die ganze „Karriere“ eines CVJM-ers. Vom Jugendleiter der Gruppe
in Kirchrode über den Campleiter und Lagervogt in Abbensen, als Basketballer der ersten
Stunde, in einer CVJM-Aufbaufreizeit im Libanon, bis zum Arbeitsausschuss, in dem er
noch lange nach seiner aktiven Zeit seine Erfahrungen einbrachte. Sein besonders Herz
galt Abbensen. Er war von Anfang an dabei, als jede Hand gebraucht wurde, um Abben-
sen zum „schönsten Platz der Erde“ zu machen. Als gelernter Handwerker wusste er, wo
der Schuh drückte und dem Heimleiter geholfen werden konnte. Er war, könnte man
sagen, mit einigen anderen der Vorläufer des heutigen AKA. Immer von Nöten, immer be-
reit, unentbehrlich.

1999 konnten wir Heinz für seine 50-jährige Mitgliedschaft danken. Lange vorher
war er mit der Verleihung der Goldenen Ehrennadel des CVJM-Weltbundes für seine Ver-
dienste und seine Verbundenheit mit dem CVJM geehrt worden. Heinz war ehrenamtli-
cher Mitarbeiter, praktischer Helfer und ein beispielhafter Repräsentant des CVJM nach
innen und außen. Wir achten sein menschliches Vorbild und halten die Erinnerung an
einen guten Freund in Ehren. In Dankbarkeit empfing der CVJM Spenden von über 2.000
Euro, die anlässlich des Heimgangs von Heinz eingegangen sind. Heinz Ehlers würde
schmunzeln vor Freude. CORNEL BURGTORF
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ben und sich dabei bis zu einem 5 Sterne Re-
staurant hochzuarbeiten und in Australien
musste das Great Barrier Reef vor habgieri-
gen Ölkonzernen gerettet werden, wobei der
größte Spaß des Spiels mit Sicherheit darin
bestand, die Ölmultis im Pool baden gehen
zu lassen.

Auch der Pool wurde trotz nicht ganz op-
timalen Wetters ausgiebig genutzt und die
Lagerfeuerabende von allen sehr genossen.
Besonders während des Gender-Days war
eine ganz besondere Stimmung im Campge-

lände spürbar. Endlich konnten sich sowohl
die Jungs, als auch die Mädchen mal so rich-
tig ohne das andere Geschlecht austoben und
das gesamte Gelände für sich beanspruchen.
Parallel zum Gender-Day fand dann entwe-
der für die Jungs oder die Mädchen das Au-
ßencamp statt. Dafür begaben sie sich auf
eine kleine Wanderung, um dann eine Nacht
in Zelten zu verbringen.

Alles in allem war es ein tolles Camp
und alle freuen sich schon sehr auf ein Wie-
dersehen im nächsten Jahr! GESA CORDES
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Beginn einer neuen 
Mitarbeiterschulung

Am 10./11. September startet eine neue
Mitarbeiterschulung in Abbensen. 

Los geht es mit einem Schnupperwo-
chenende, damit alle interessierten Jugend-
lichen der Geburtsjahrgänge ´96 und ´97 für
sich herausfinden können, ob die Mitarbei-
terschulung wirklich das Richtige für sie ist. 

Inhalte der dann folgenden zweijährigen
Schulung sind unter anderem: Die Bibel,
Andachten, Reden vor der Gruppe, Spiele
planen, erklären und durchführen und vieles
weitere mehr. 

Für die Mitarbeiterschulung sind noch
Plätze frei und man kann auch noch nach
dem ersten Seminar hinzustoßen. Jeder Ju-
gendliche, der Mitarbeiter im CVJM werden
möchte, ist herzlich willkommen.

Familiennachrichten
Unsere CVJM Familie hat Nachwuchs

bekommen! Wir freuen uns mit unseren
langjährigen ehrenamtlichen Mitarbeitern
Jenny und Jan-Patrick „JP“ Ernst über Jose-
phine, die am 15. Mai 2011 das Licht der
Welt erblickt hat, mit Svenja und Jan Ved-
der, deren Sohn Anton seit dem 28. Juni
2011 Mila Sophie zur Schwester hat, sowie
mit Jessi Ammann und Arne Decker, Koor-
dinator für internationale Jugendbegegnun-
gen, denen ihr Sohn Tom seit dem 16. Juli
2011 die Tage bereichert und die Nächte ver-
kürzt.

Theresa Dietrich und Michael Junker,
beide seit Jahren ehrenamtlich im CVJM
Hannover engagiert, haben sich am 11. Juni
2011 das Jawort gegeben. Und noch ein gro-
ßer Tag für die CVJM Familie: am 6. August
2011 wurden Gabriele „Gabi“, geb. Al-
brecht, und Alexander Maus kirchlich ge-
traut. Wir gratulieren beiden Paaren ganz
herzlich zur Hochzeit und wünschen alles
Gute und Gottes Segen.
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Am 02. Juni war es wieder soweit und
unser Gelände in Abbensen öffnete seine
Tore für alle Interessierten und Freunde des
CVJM Hannover.

Viele Kinder aus den Detektivkursen und
dem Schulprojekt Wasserkampstraße sowie
aus der Basketballabteilung waren mit ihren
Gruppenleiter/innen schon am Vorabend
nach Abbensen gereist, um dort einen tollen
Abend mit Show- und Spielprogramm und
einem Lagerfeuer zu genießen. So konnten
Sie die tolle Camp-Atmosphäre in Abbensen
hautnah erleben. 

Der Himmelfahrtstag selbst war als Son-
nentag ein Geschenk für jeden Anwesenden
in Abbensen. Angelockt durch das tolle Wet-
ter konnten wir an diesem Tag viele Gäste

und Freunde des CVJM in Abben-
sen begrüßen. 

Auf dem Programm standen

2011 wieder ein gemeinsammer Gottes-
dienst, eine Tombola, der Flohmarkt vor dem
Haupthaus und Paddeln für Jedermann im
Pool. Aber auch die Basketballer durften
nicht fehlen und präsentierten ihr Können
den interessierten Zuschauern.

Für die Kleinsten hatte die Kanuabtei-
lung wieder einen tollen Spielplatz mit Spie-
len und Schminkaktion hergezaubert und die
etwas größeren konnten ihr Können bei einer
Schatzsuche im Campgelände unter Beweis
stellen.

Kaffee, Kuchen, Würstchen, Erbsen-
suppe, Getränke, das Infozelt und Singen am
Feuerkral rundeten das Angebot ab. Der tra-
ditionelle Luftballonstart und die Abschluss-
veranstaltung (Moderation: Wolfram
Springer) ließen den Tag in Abbensen wun-
derbar ausklingen, so dass man sich schon
auf das nächste Jahr freuen kann. 

2012 ist wieder Himmelfahrt und somit
ein neuer Tag der offenen Tür in Abbensen
und wir freuen uns darauf Sie alle – und hof-
fentlich die Sonne – spätestens am 17. Mai
wiederzusehen. GESA CORDES

Der weiteste Ballon flog bis nach
Datteln, ins nördliche Ruhrgebiet im

Nordwesten des Bundeslandes Nord-
rhein-Westfalen. Dies ist eine Strecke
von 186 km!

Tag der offenen Tür
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Unterschiedlichste
Themenfelder werden
bei der Mitarbeiter-
schulung bearbeitet
und viele Fragen wer-
den beantwortet. 
Anmeldungen für das
Schnupperwochen-
ende und die Mitarbei-
terschulung nimmt
Gesa Cordes entgegen.
Tel.: 368468-57



Die Zeit rennt, schon wieder ist ein
Schuljahr vorüber. Die Zeugnisse sind ver-
teilt, die Abgangsklassen der Freiherr-vom-
Stein Schule (Realschule) und der
Kronsbergschule (Hauptschule) sind verab-
schiedet worden und sind nun ihrer Zukunft
mit großen Schritten näher gekommen. Die
noch verbleibenden Schülerinnen und Schü-
ler sind froh, endlich in die wohlverdienten
Sommerferien gehen zu können. 

Im vergangenen Schuljahr haben wir viel
erlebt und auch viel erreicht. So haben wir
mit dem Projekt „Brücke zum Beruf“ inten-
siv an den Berufsvorstellungen der Schüle-
rinnen und Schüler gearbeitet. Neben der
Teambuildingfahrt nach Abbensen, in der die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 9ten
und 10ten Klassen auf zukünftige Bewer-
bungsgespräche vorbereitet werden, haben
wir auch den geva Test in Kooperation mit
der AWO Hannover durchgeführt. Die vier-
zehn Schülerinnen und Schüler ließen sich,
wenn auch nach anfänglichen Schwierigkei-
ten, gut auf den Test ein und brachten ausge-
zeichnete Ergebnisse mit nach Hause. 

Den Umzug aus unseren alten Räum-
lichkeiten haben wir nun auch geschafft,
nicht zuletzt durch die Hilfe von engagierten
Schülern der Freiherr-vom-Stein Schule und
der Kronsbergschule. Alles in allem haben
wir rückblickend ein schönes Schuljahr zu
einem erfolgreichen Abschluss gebracht und
das Schuljahr 2011 / 2012 ist in Planung,
wenn auch – bedingt durch die sinkende
Schülerzahl – mit weniger Angeboten. Ihr
dürft euch auf einen neuen Bericht aus dem
Schulzentrum Bemerode freuen!

Auch in der Grundschule
Wasserkampstraße in Kirch-
rode haben wir unser erstes
Schuljahr erfolgreich been-

det. Die Abgangsklassen der
Grundschule wurden an weiter-

führenden Schulen angemeldet und schauen
aufgeregt ihren neuen Schulen entgegen. 
Die im letzten Halbjahr als Arbeitsgemein-
schaft (AG) eingeführte Jungschargruppe
des CVJM Hannover wurde sowohl von den
Kindern als auch von den Eltern sehr gut an-
genommen. Besonders die motivierten eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter und die abwechslungsreichen
Aktionen hauchten dieser AG Leben ein. Of-
fensichtlich können die Kinder in einem sol-
chen Rahmen komplett vergessen, dass sie
eigentlich in der Schule sind. An dieser
Stelle geht ein großes Dankeschön an unsere
Jugendsekretärin Gesa Cordes und ihr enga-
giertes Team!

Das Ganztagsangebot des CVJM Han-
nover e.V. ist in Kirchrode gut angenommen
worden, wir werden aber weiterhin am Fein-
schliff arbeiten. Dementsprechend haben wir
auch für das Schuljahr 2011/2012 neue
Highlights geplant! Neben den bereits be-
kannten AGs, wie Kreativwerkstatt, Basket-
ball und Fußball, wird nun auch Tennis auf
dem Programm stehen. Hier haben wir den
TKH als Kooperationspartner gewinnen
können. Die Kinder sind schon ganz heiß auf
diese neue AG!

Der CVJM Hannover e.V. bekommt in
der Grundschule Wasserkampstraße neue
Räumlichkeiten im Pavillon! Daraus werden
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wir in den Sommerferien ein Paradies für die
Grundschülerinnen und -schüler zaubern,
indem nicht nur Entspannen und Basteln auf
dem Programm stehen, sondern auch Action
und jede Menge Bewegung. Im vergangenen
Jahr haben wir festgestellt, dass es den Erst-
und Zweitklässlern sehr schwer fällt, non-
stop am Ganztagsbetrieb mit seinem straffen
Programm teilzunehmen. Prompt haben wir
reagiert und werden im nächsten Schuljahr
eine Umstrukturierung vornehmen. Die
Schülerinnen und Schüler der 1ten und 2ten
Klassen werden in der Nachmittagsbetreu-
ung nicht wie im vergangenen Schuljahr an
einer verpflichtenden Arbeitsgemeinschaft
teilnehmen müssen, sondern werden die
Möglichkeit haben, individuell zu wählen,
ob sie am pädagogischen Freispielangebot
oder an einem punktuellen Angebot, wie
z.B. (Impro-) Theater teilnehmen möchten.
Auf diese Weise werden die Erst- und Zweit-
klässler entlastet und können sich in ange-
messener Zeit auf die Ganztagsschule
einlassen. Wir sind gespannt, wie die Kinder
dieses neue Angebot annehmen werden und
freuen uns schon auf ein neues erfolgreiches
Schuljahr! KAJA FEIGE & SABINE SIMBECK

Hello and Good bye

Seit Ende Januar hat Lisa Grund die Ju-
gendabteilung des CVJM Hannovers tat-
kräftig unterstützt. Besonders in den Kinder-
und Jugendgruppen brachte sie sich stark
mit ein. Darüber hinaus führte sie die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer des diesjähri-
gen Austausches mit dem South Mountain
YMCA für vier Wochen in die USA. Nun
endet ihre Zeit hier im CVJM Hannover und
ihr Studium beginnt. Auf diesem Wege
möchten wir uns noch einmal herzlich für
Lisas Einsatz und Engagement bedanken
und wünschen ihr für ihren weiteren Le-
bensweg alles Gute und Gottes Segen. Hof-
fentlich bleibst du uns noch weiterhin lange
als ehrenamtliche Mitarbeiterin erhalten!

Jedes Ende be-
deutet aber auch
einen neuen An-
fang: So wird ab
dem 15. August
Romea Siebers ihr
Freiwilliges Sozia-
les Jahr (FSJ) hier
im CVJM Hanno-
ver beginnen.
Romea ist 19 Jahre

alt und kommt aus Halver, Nordrhein-West-
falen. Dort ist sie seit langer Zeit im CVJM
Halver tätig. Wir sind glücklich Romea hier
in Hannover begrüßen zu dürfen und freuen
uns auf die gemeinsame Zeit, in der wir mit
Sicherheit viel voneinander profitieren wer-
den! Eine erste Möglichkeit Romea kennen-
zulernen haben alle Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter bei der ersten Mia-Runde nach
den Sommerferien am 23. August.
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Bemerode und Kirchrode

Romea Siebers
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Wann: dienstags von 17:00 - 18:30 Uhr 
Wo: im Bastelkeller des CVJM-Hauses

in der Limburgstraße 3
Leitung: Martin Schmidt 403856
Ansprechpartner im CVJM: 

Gesa Cordes 368468-57

Wir sind eine Gruppe von Kindern im Alter 
von 8 bis 12 Jahren, die Interesse an der 
Elektronik haben. 

Anfänger sind herzlich willkommen.
Ein Auszug aus unserem Repertoire:
Radios - Alarmanlagen - Blinker - Summer…

ELEKTRONIK- GRUPPEELEKTRONIK- GRUPPE
für Anfänger von 8 bis 12 Jahren

Das Programm wird in den 
Gruppenstunden bekannt gegeben.

MITARBEITERRUNDE
Einmal im Monat um 18.45 Uhr treffen sich
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ju-
gendabteilung des CVJM Hannover zur Mit-
arbeiterrunde. Genau hier gibt es die
neuesten Infos, kleine kurze Fortbildungen,
Geselliges, Herausforderndes, geistliche Zu-
rüstung und jede Menge Gemeinschaft; also
der Platz an dem man als Mitarbeiter auch
einfach mal da sein kann und trotzdem etwas
mitnimmt. Herzliche Einladung!

Treffpunkt ist das CVJM Haus, Limburgstr. 3

23.08. MIA-Runde X-tra: Sommerspaß

06.09. Ganz viel Neues

04.10. Wir bilden uns fort

Für alle neu Interessierten: Am 10.09. startet
eine neue Mitarbeiterschulung in Abbensen
(s. S. 13). 
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Wer: Mädchen und Jungen von 
10 bis ??? Jahren 

Wo: CVJM-Begegnungszentrum 
Abbensen, Alte Zollstr. 33

Wann: samstags 1x im Monat 
Leitung: Heike Claus 05072/772888
Ansprechpartner im CVJM: 

Gesa Cordes 368468-57

Auf dem Programm stehen: klönen über
dies und das, spielen, basteln, singen, im
Zelt oder in den Blockhütten übernachten,
Nachtwanderungen, schwimmengehen und
alles was Spaß macht. 
Unsere nächsten Termine sind 
10.09.
08.10. Teambuilding im Camp Abbensen
12.11.
10.12. Weihnachtsfeier mit Wichteln

Eure ToG

Herbstcamps in Abbensen
Herbst in Abbensen, das heißt Lagerfeuer in der Dunkelheit
und knackige Showabende in der Gemeinschaftsblockhütte im
Übernachtungscamp. Toben im Wald und trotzdem zuhause
schlafen das kann man im Herbst-Tagescamp. 
Die Vorbereitung laufen gerade an und die Teams freuen sich
schon jetzt auf die Kinder, die im Herbstcamp oder im Herbst-
Tagescamp mit dabei sein wollen! Noch sind Plätze frei, daher
schnell anmelden!
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Wer: Mädchen und Jungen 

von 7 bis 11 Jahren
Wo: St. Martin-Kirchengemeinde 

Anderten, Lindenstr. 1 A
Wann: montags von 16:30 bis 18:00 Uhr
Leitung: Diakon Michael Krebs 5293035

Tania Hochhut 523218
Ansprechpartner im CVJM: 

Gesa Cordes 368468-57

Die flitzenden Pinguine



Das Training findet grundsätzlich in der Halle der
Leibnizschule am Lister Kirchweg statt. Andere
Hallen sind jeweils angegeben.

1. Herren Trainer: Jan Limburg

Di. 19.45 – 21.30 Uhr
Do. 19.45 – 21.30 Uhr

2. Herren Trainer: Axel Meyer 

Mi. 19.45 – 21.30 Uhr
Fr. 18.00 – 19.30 Uhr

U18 Trainer: Jörg Blohm

Mo. 19.45 – 21.30 Uhr

U16 JBBL Trainer: Robert Birkenhagen

Mo. Welfenplatz 17.00 – 18.30 Uhr
Do. 18.00 – 19.45 Uhr

U16 LL Trainer: Ostoja Cvijanovic

Do. 18.00 – 19.45 Uhr 

U16 BOL Tr.: Fabian Cyris, Ole Geldmacher

Di. 18.00 – 19.45 Uhr
Fr. Möckernstr. 18.00 – 19.30 Uhr

U14 LL Trainer: Thomas Smollich

Mo. 18.00 – 19.45 Uhr
Do. Welfenplatz 17.00 – 18.30 Uhr

U14 BOL/BZL Tr.: Thomas S., David Wagner

Mi. 18.00 – 19.45 Uhr

U12 Tr.: Jonas Berndmeyer, Ole G.

Mo. 16.30 – 18.00 Uhr
Do. 16.30 – 18.00 Uhr

U10 Trainer: Ekki Albrecht

Di. 16.30 – 18.00 Uhr
Do. 16.30 – 18.00 Uhr

U 15 weibl. Tr.: Anna Walter, Peter Anemüller

Mi. 16.30 – 18.00 Uhr
U 13 weibl. Tr.: Ute Janus, Ole geldmacher

Fr. 16.30 – 18.00 Uhr
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Wer? Mädchen und Jungen im Alter von 8 bis 12 Jahren

Wann Immer montags in Bothfeld, mittwochs in Herrenhausen und
freitags in Kirchrode (außerhalb der Schulferien)
von 16.30 bis 18.00 Uhr
ab der 35. Kalenderwoche bis zur 51. Kalenderwoche

Hier erfährst du alles rund ums Mittelalter!
Wie haben Ritter und Edelfrauen gelebt, was macht eine Burg aus, was haben die Men-
schen im Mittelalter gegessen? Diese und andere Themen behandeln wir montags in Both-
feld, mittwochs in Herrenhausen und freitags in Kirchrode. Begleitet wird das Projekt von
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des CVJM Hannovers.

Du erhältst eine Schatzkiste, die sich im Laufe des Kurses immer weiter füllen wird, und wir
werden Burgen bauen, Wappen entwer-
fen, Ritterturniere bestreiten, Ritterrüstun-
gen oder Burgfräuleinkostüme basteln,
Abenteuer erleben und vieles mehr!

Neugierig geworden?

Wir freuen uns auf dich! 

P.S.: Anmeldungen zum Mittelalter Projekt
werden noch versendet oder können schon
jetzt im CVJM Hannover e.V. angefordert
werden.

Ansprechpartner für Rückfragen: CVJM Hannover e.V., Gesa Cordes, Tel.: 0511 368 468 57

Ritter, Burgen… 
Wie war das denn im Mittelalter?

�� ��

WANDERGRUPPE
Leitung: Hermann Benecke 582665

Jochen Büttner 834019
Eberhard Schöngarth 572194

Wir sind eine Gruppe Er-
wachsener ohne Altersbe-
grenzung, weder nach

unten noch nach oben. Jeder - mit Freude am
Wandern und an der Natur - ist herzlich ein-
geladen. Voraussetzung: Gutes Schuhwerk,
feste Kleidung und die Fähigkeit, ca. 20 km in
angemessener Zeit mit entsprechenden Pau-
sen zu wandern. Mittags ist Rucksackverpfle-
gung vorgesehen, nachmittags bei
Gelegenheit gemein sames Kaffeetrinken. 

GYMNASTIK
für Frauen
Gruppe 1: 
montags 19:00 bis 20:00 Uhr
Grundschule Am Goethe-
platz 2A
Gruppe 2: 
montags 20:00 bis 21:00 Uhr
Grundschule Am Goetheplatz 2A
Übungsleiterin: Ruth Schaper             635747
Gruppenleitung: Astrid Lutz 05072/7533

Geplante Termine:

28.08. Egestorf/Lüneburger Heide

02.10. Bielstein/Deister

29./30.10. Naturpark Harburger 

Berge

27.11. Süntel

18.12. Saupark

29.01. Bakede/Süntel

?
Wer: Mädchen und Jungen 

von 6 bis 10 Jahren
Wo: Grundschule Wasserkampstraße, 

Kirchrode
Wann: mittwochs von 14.30 bis 16.00 Uhr
Leitung: Lisa Grund

Tim Seehausen
Tania Hochhut
Dima Levkovich
Gesa Cordes

Ansprechpartner im CVJM: 
Gesa Cordes 368468-57

Wir bieten ein buntgemischtes Programm
mit Sport, Plan- und Geländespielen, Ba-
steln, Quizshows und vielem anderen. Dabei
steht der Spaß im Vordergrund. Bei unserer
Planung berücksichtigen wir selbstverständ-
lich die Wünsche und Interessen der Kinder.
Abgerundet wird unser Programm mit span-
nenden Geschichten aus der Bibel und Ver-
mittlung von christlichen Werten.

08.09. Olympische Spiele
15.09. Haus + Spiel = Hausspiel
22.09. Das Besserwisser Spiel
29.09. Wer hat Swimmy gesehen? 

(Detektivspiel)

06.10. Bunte Blätter
13.10. Regenmacher selber bauen
03.11. Heute geht es rund 

(Kreis- oder Ballspiele)

und wo?
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Na klar, ich möchte mit...
Hiermit melde ich mich/mein Kind für folgende Freizeit an: 

Name: Vorname: 

Straße: PLZ / Wohnort: 

Geburtsdatum: Telefonnummer: 

weiblich   ■ männlich   ■ E-Mail:

Mitglied nein/ja, seit:    1. Mal als Teilnehmer/Teilnehmerin im Camp: ja    ■ nein   ■
(Angabe nur für interne Zwecke)

Erklärung des/der Erziehungsberechtigten - bei Minderjährigen -

Name: Vorname: 

Ich übertrage für die Dauer der Freizeit die Erziehungsberechtigung und die Aufsichtspflicht auf die 
Freizeitleitung. Die allgemeinen Reisebedingungen des CVJM Hannover e.V. erkenne ich an.

Datum und Unterschrift 
des Teilnehmers/der Teilnehmerin: 

Datum und Unterschrift
des/der Erziehungsberechtigten:  

Na klar, ich möchte mit...

CVJM-CAMPKALENDER 2011
Camp Termin Alter

Herbstcamp 16.10. – 21.10.11 9 – 13 Jahre

Herbst-Tagescamp 17.10. – 21.10.11 6 – 8 Jahre

Skifreizeit 26.01. - 31.02. 14 - 17 Jahre

Ostercamp 25. - 31.03. 9 - 14 Jahre

Oster-Tagescamp 26. - 30.03. 6 -   8 Jahre

Ferienprogramm GS Kirchrode 26. - 30. 03. 6 – 10 Jahre
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GFRAUENSPEKTRUM
Wir treffen uns - falls nicht anders angege-
ben - an jedem dritten Donnerstag des Mo-
nats um 15:30 Uhr im CVJM-Haus, 
Limburgstraße 3.
Ansprechpartnerinnen: 
Frau Büttner 834019
Frau Matthies                         05137/76703

15.08. Treffen in den Gärten 
bei Martha Schöngarth

15.09. Buchbesprechung 
„An der Arche um Acht“ 
mit Frau Riese

20.10. Provence-Impressionen von 
Frau Steps, Frau Büttner und 
Frau Benicke

17.11. Nina von Staufenberg; 
Referentin Frau Heinke

KANUGRUPPE
für Jugendliche ab 12 Jahren und 
für junge Erwachsene
Abteilungsleiter:
Burkhard Müller 2194642
Email: kanuabteilung@cvjm-hannover.de
Mitarbeiter: 
Melanie Dahms-Büttner 05132/5991648
Jörg Büttner 2159994
Ilona Handelmann 05138/605122
Kristina Schneider 694278

14.08. Tagesfahrt auf der Lachte
Lachendorf - Celle

04.09. Tagesfahrt Fuhse Aller
Celle - Stedden

25.09. Tagesfahrt Leine
Neustadt - Helstorf

16.10.  Tagesfahrt Oertze
Oldendorf - Wolthausen
(witterungsabhängig)
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23.08. MIA-Runde X-tra

25.08. Fortsetzung

Jahreshauptversammlung 2011

06.09. Mitarbeiterrunde

10. – 11.09. Schnupperwochenende

Mitarbeiterschulung

04.10. Mitarbeiterrunde

16. – 21.10. Herbstcamp in Abbensen

17. – 21.10. Herbsttagescamp in Abbensen

24. – 28.10. Mitarbeiterschulung in Abbensen

Na klar, ich mache mit...
Hier ist meine Beitrittserklärung zum Mitglied des
Christlichen Vereins Junger Menschen Hannover e.V.

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ / Wohnort:

Geburtsdatum:

Tel.: E-mail:

weiblich � männlich �

Ich nehme an folgender Gruppe teil: 
(Angabe nur für interne Zwecke)

Hiermit erkläre ich meinen Eintritt als eingeschriebenens  Mitglied des
Christlichen Vereins Junger Menschen Hannover e.V. Ich verpflichte mich,
die Aufgaben und Ziele des CVJM zu achten und nach Kräften zu fördern.

Ort, Datum: Unterschrift:

Bei der Erklärung  eines Erziehungsberechtigten:

Mit der Mitgliedschaft meiner Tochter / meines Sohnes / meines Mündels
bin ich einverstanden. Mir ist bekannt, dass eine Beendigung der Mitglied-
schaft schriftlich erfolgen muss und durch einen Erziehungsberechtigten zu
erklären ist, solange das Mitglied noch nicht volljährig ist. 

Datum, Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten:  

Na klar, ich mache mit...

Mitgliedsbeiträge im CVJM Hannover e.V. ab 01.01.2005

Beitragsgruppe: monatlich vierteljährlich Jahreszahlung Jahreszahlung 

voll bis 31.03

I   bis vollendetes 3,60 � 10,80 � 43,20 � 36,00 �
15. Lebensjahr

II  bis vollendetes 4,80 � 14,40 � 57,60 � 48,00 �
18. Lebensjahr

III über 18 Jahre 5,70 � 17,10 � 68,40 � 57,00 �
Ausbildung*

IV über 18 Jahre 10,25 � 30,75 � 123,00 � 102,50 �
Erwachsene

V Ehepaare / Familien 13,70 � 41,10 � 164,40 � 137,00 �

* Auszubildende, Studenten, Wehr- und Zivildienstleistende
Spenden und Mitgliedsbeiträge, mit Ausnahme der Sportumlage, sind 
steuerabzugsfähig. Ihre Spendenbescheinigung wird nach Eingang des 
Beitrags automatisch zugesandt.

T ERM INE

Mit uns 
wirst du…
… viel Spaß haben
… Teil einer weltweiten 

Gemeinschaft junger 
Menschen sein

… spannende, neue 
Erfahrungen machen

… dich ausprobieren, 
Grenzen erkennen 
und Herausforde -
rungen bestehen

… gemeinsam mit 
anderen Verant-
wortung übernehmen
und z.B. Teamer 
bei Gruppen oder 
Camps werden

… den christlichen 
Glauben leben

Das alles und noch viel 
mehr ist der CVJM!

Lust bekommen? 
Dann mach mit! 
Wir freuen uns auf dich.
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Jetzt zum Herbstcamp

oder Herbst-Tagescamp

anmelden.

Es sind noch Plätze frei! 
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